
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1919

197 (26.8.1919)



Bezugspreis : Vierteljährlich 3 Mk. 65 Pfg ., im Reichsgebiet
2 Mk. 95 Pfg . ohne Bestellgeld — EinrüekungSgebühr : Die
sechsgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame-

zeile 30 Pfg ., dazu 20 °/° Teuerungszuschlag

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS , Durlach ,
Mittelstrahe 6, Fernsprecher Nr . 204 . — Anzeigen » Annahme
bi» 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

197 Dienstag , den 2V. August 1919. 91. Jahrgang

Hagesneuigkeiten .
Bade«.

— Das Staatsministerium hat unterm
16 August d . I . beschlossen, auf 1 Oktober
d . I . den Professor Albert Hiß vom Gym¬
nasium Durlach an das Gymnasium Karls¬
ruhe zu versetzen Mt gleicher Verfügung
wurde Lehr untspraktikant Dr . Karl Vivell
am Gymnasium Durlach zum Professor er¬
nannt .

— Fälligkeit der Militär - Renten
am 29 . 8 19 . Die Empfänger von Mili¬
tär Versorgungsgebührnissen werden daran er¬
innert , daß die Auszahlung ihrer Gebührnisfe
bei den Postanstalten am 29 . 8 . 19. in der
Zeit vom 8— 12 Uhr vormirt und von 2 bis
4 Uhr nachmitt stattfindet . Zur Vermeidung
von Weiterungen sei es nötig , daß die Be¬
züge pünktlich am Fälligkeitstage ab¬
gehoben werden . Empfänger , die am Fällig¬
keitstage verhindert sind, werden dringend er¬
sucht , die Bezüge noch im Fälligkeiismonat
abzuheben .

Karlsruhe , 24 . Aug . Der Uebergang
der Finanzverwaltung Badens auf das
Reich findet am 1 . Oktober statt Die Stelle
des Präsidenten des bad . Landesfinanzamtes
wird Finanzminister Dr . Wirth neben seiner
Stellung als badischer Finanzminister ver¬
walten . Als Direktor der Abteilung für
direktes Steuerwesen kommt der bisherige
Zoll- und Steuer direktor Geh . Rat Schellen-
berg , als Direktor der Abteilung für Zölle
und Verbrauchsabgaben der Geh . Finanzrat
Stamer in Betracht .

G Rastatt , 2b . Aug . Der Bezirks¬
bauernrat nahm eine Entschließung an für
die bevorstehenden Wahlen zur LandwirtschaftS-
kammer in jedem Wahlbezirk eine gemeinsame
Liste aufzustellen . Sollte diesem Ersuchen
nicht entsprochen werden , so würde im Kreis
Baden (die Bezirke Baden , Bühl , Achern und
Rastatt umfassend) eine Bauernratsliste auf¬
gestellt werden ._

Ter Ruf des Lebens. ")
Roman von B . von der Lanken .

(Fortsetzung .)

„ Wenn das Bein zusammengeflickt ist,
wollen Sie sie verkaufen ? " fragte Asta „Ein
Tier , das Ihnen so großen Gewinn gebracht
— ein so schönes , herrliches Tier , daß in
Ihrem Dienst und sozusagen in seinem Beruf
niedergebrochen und zum Krüppel geworden
ist ? Ein solches Tier wollen Sie fortgeben ?
Dem ersten besten auf Gnade und Ungnade
ausliefern ? '

Sie standen beide allein , da sich die übrigen
Herren mit dem Jokei und dem OLerroßarzt
wieder um die Stute gesammelt hatten —
Kollani war betroffen.

„ Aber ich bitte Sie , Gräfin Ranzien , so
schlimm steht es mit dem Tier nicht, und ich
verspreche Ihnen , ich werde mir den Käufer
doch erst ansehsn , d . h . ich werde mich nach
ihm erkundigen lassen.

"

„ Der Oberroßarzt hat selbst gesagt , man
wird immer mehr von ihr verlangen , als sie
hergeben kann, " beharrte Asta

Der Graf biß sich auf die Lippen . —
„ Gleichviel, " sagte er kurz, „dann kann ich

es nicht ändern . Was wünschen Sie denn,
was geschehen — was ich tun soll ?"

— Aus der evang . Landeskirche , i
Der evang . Oberkirchenrat hat angeordnet ,
daß am Sonntag den 2l . September ds Js .
eine Kollekte für die kirchliche Versorgung der
deutschen Evangelischen im Auslande erhoben
werden soll . Im Vorjahr hat diese Kollekte
rund 9500 Mk. ergeben , wozu noch ein Rest
aus dem Jahr 1917 kam , sodaß über
12000 Mk. zur Verteilung kommen konnten.

— Die Versorgung mit Flußfischen .
Nachdem die Zufuhren an Seefischen in letzter
Zeit den vorhandenen Bedarf soweit gedeckt
haben , daß sich zum Teil Absatzschwierigkeiten
ergaben , und nachdem eingehende Besprechungen
mit den Interessenten die Zweckmäßigkeit des
Abbaues der inländischen Zwangsbewirtschaf -
tung von Fischen bestätigt haben , hat der
Reichskommissar für Fischverforgung im Ein¬
verständnis mit dem Reichsernährungsmini¬
sterium die Jnlandsbewirtschaftung der Fische
und Fifchprodukte mit Wirkung vom 4 Au¬
gust 1919 ab außer Kraft gefetzt Es wird
deshalb die Verordnung vom 15 . September
19 l 7 über Regelung der Versorgung mit
Flußfischen mit sofortiger Wirksamkeit aufge¬
hoben werden . Die Landes Vermittlungsstelle

'

für Flußfischversorgung wird auf Anweisung
des Ministeriums des Innern alle auf Grund
der erwähnten Verordnung erlassenen Höchst¬
preisfestsetzungen für Süßwasserfische außer
Wirksamkeit setzen . Bezüglich der Regelung
der Versorgung mit Bodenseefischen folgt be¬
sondere Entschließung nach (vergl . die Verord¬
nungen vom 23 . Juni 1916 und vom 5 . Juni
1917 , Ges - u . V .- Bl . 1916 , S . 171 und
1917 S . 186) . Die Zentralisation der Ein¬
fuhr von Fischen und Fischereierzeugnifssn
bleibt vorläufig in der Hand des Reichs¬
kommissars für Fischversorgung aufrecht er¬
halten , da es sich gezeigt hat , daß mit Rücksicht
auf die Preisbildung des Auslandsmarktes
und die Beschaffung der Zahlungsmittel eine
einheitliche Leitung und Kontrolle noch erfor¬
derlich ist . Die Bekanntmachung des Reichs¬
kanzlers über die Beaufsichtigung der Fisch -
versorgunq vom 28 November 1916 und vom

Er sah sie an mit ein klein wenig heim¬
lichem Spott in den Augen und um die
L -ppen .

„ Das Einfachste und für das Tier Beste
wäre , seine Qual abzukürzen . — Lassen Sie
es erschießen.

"

„ Erschießen? " er lachte kurz auf . — „Das
wäre doch, verzeihen Sie , Gräfin , in diesem
Fall etwas starke Sentimentalität . "

„ Nein — es wäre Erbarmen , wäre Güte
und Dankbarkeit .

" Und ohne ein Wort weiter
zu sagen, ging sie an ihm vorüber zu ihrem
Vater

„Bitte , Papa , begleite mich zu der Tri¬
büne , ich kann das nicht ansehen länger . —
Ich habe mir zu viel zugetraut ?"

„ Aber, Asta
„Dann gehe ich allein, " sagte sie mit einer

Bestimmtheit , wie er sie selten an ihr bemerkt.
Wohl oder übel schickte er sich an , den Platz
zu verlassen. Seine Tochter am Arm , sah er
sich nach dem Grafen Kollani um und ent¬
deckte ihn auf der Stelle , wo Asta ihn ver¬
lassen , im Gespräch mit dem Oberroßarzt . Er
rief ihm ein paar Worte zu . Kollani zog
den Hut und verneigte sich, das sollte im be¬
sonderen der Gräfin Asta gelten , aber sie
schien ihn nicht zu bemerken und sah nach der

' entgegengesetzten Richtung . —

22 . September 1917 bleibt trotz der Aufhebung
der Zwangsbewirtschaftung bis auf weiteres
unverändert fortbestehen .

Deutsches Reich.
Berlin . 25 . Aug . Die Waffenstillstands¬

kommission in Düsseldorf verhandelt mit den
Ententevertretern , um den Verkehr vom rechten
nach dem linken Rheinufer durch eine Verein¬
fachung der Paßvorschriften zu er¬
leichtern . Die bestehenden Paßbestimmungen
sind veraltet und beeinträchtigen den Verkehr
in fühlbarster Weise. Dieser Punkt wird bei
den bevorstehenden Gemeinderatswahlen eine
bedeutende Stolle spielen.

Berlin , 25 . Aug . Aus Wiesbaden
wird gemeldet : Die französische Besatzungs¬
behörde hat mit Wirkung vom 20 . August die
Vorzensur für die deutsche Presse aufge¬
hoben und die Einfuhr aller deutschen und
ausländischen Zeitungen sowie Zeitschriften
erlaubt . Die französische Besatzungsbehörde
hat nunmehr auch die Abhaltung politischer
Versammlungen genehmigt

* Berlin , 26 Aug . Nach dem „ Bert .
Tagebl .

" finden seit einigen Tagen neue fran¬
zösische Truppenverstärkungen in der Pfalz
in bedeutendem Umfange statt . Die meisten
bisherigen Garnisonen wurden erheblich ver¬
stärkt. Ueberdies wurden 16 Ortschaften des
Bezirks Speyer , in denen bisher keine Trup¬
pen waren , mit Militär belegt .

Berlin , 25 . Aug . Aus Lugano wird
gemeldet : In der Friedenskonferenz kam die
Frage der deutschen Kriegsgefangenen
zur Sprache . Balfour wies darauf hin , daß
England für die Kriegsgefangenen täglich
zweieinviertel Millionen Franken ausgebe .
Aus diesem Grunde schlage er vor , England
möge die Kriegsgefangenen dem Vertrage ge¬
mäß sofort zurückgeben . Hiergegen er¬
hob Clemenceau Widerspruch , da die
Gefangenen für den Wiederaufbau unerläßlich
seien . Wolle England die Unterhaltungskosten
für die Kriegsgefangenen sparen , so möge es
die Gefangenen an Frankreich ausliefern ,
das ihre Arbeitskraft brauche . Da weder

Ranzien drückte leise ihren Arm .
„Asta. Kollani hat dich gegrüßt ! "
„Ich will seinen Gruß nicht, Papa ! "
„ Aber Asta — warum ? Was soll das

heißen?"

„Er ist gefühllos und roh "

„ Erkläre dich deutlicher , wie kannst du in
dieser Weise über einen Mann wie Kollani
urteilen ? Ich bitte dich um alles in der Welt ! "

Ranzien erschrak ernstlich ; er hatte eine
Vision , als ob seine stolzen Luftschlösser an¬
fingen, im Nebel zu zerrinnen . In kurzen
Worten erzählte sie das Gespräch mit Kollani ,
er schüttelte in leiser Mißbilligung den Kopf.

„Du hättest dich nicht in diese Sache
mischen sollen , liebes Kind , indessen , eS ist
nun einmal geschehen und nichts zu ändern .
Nur das mit dem unerwiderten Gruß ist mir
sehr unangenehm gewesen. Wie wird er es
aufnehmen ?"

„Das steht in seinem Belieben , Papa .
"

Der Graf schwieg , aber er nahm sich vor ,
Kollani später aufzusuchen und in unauf¬
fälliger Weise etwas zu Astas Entschuldigung
zu sagen. — Er fand keine Gelegenheit dazu
Kollani war nirgends zu sehen , und erst, als
das letzte Rennen zu Ende , kehrte er zu den

ETribünen zurück , um seine Tante abzuholen
' und sie zu ihrem Wagen zu führen ; Kollani



Balfour noch Polk auf diesen Vorschlag ein-
gingen , wurde die Prüfung der Frage der
Kommission überwiesen.

* Berlin , 26 Aug . Einem Bericht¬
erstatter des „Berl . Lokalanz.

" erklärte der
Kapitän Starter , die weitverbreitete An¬
nahme , Amerika wolle sich in Oberschlesien
festsetzen und die Kohlenfelder aufkaufen , sei
reiner Unsinn. Er habe 20 Waggons Stär¬
kungsmittel für Kinder und leidende Frauen
zur Hand . Die deutsche Regierung steuere
hierzu ein Sechstel des Einkaufspreises bei
Die Unterernährung der Kinder sei zum Teil
erschreckend .

Berlin , 25 . Aug . Der Pariser „TempS "
gab vor einigen Tagen der Auffassung Aus¬
druck . daß die Polen mit ihren Putschversuchen
in Oberschlesien beabsichtigt hätten , ein fait
accompli zu schaffen , das hinterher die Ein¬
willigung der Entente finden würde Diese
Ar sicht des Temps beruht nach Informationen
sachverständiger Kreise auf einem groben Irr¬
tum. Ganz im Gegenteil hat das eigen¬
mächtige Vorgehen der Polen in den Pariser
Konferenz - Kreisen die größte Sorge und die
größte Verstimmung gezeitigt. An energischen
Vorstellungen der Entente gegenüber den
Polen wird es wohl keineswegs fehlen.

TK. Breslau , 25 . Aug . Die interalliierte
Kommission ist am gestrigen Sonntag auf
dem Breslauer Bahnhof eingetroffen und
wird sich weiter nach Oberschlesien begeben.
Heute findet im Landeshause in Breslau eine
Versammlung statt, in welcher Vertreter aller
Berufsstände Oberschlesiens teilnehmen werden .
Reichsminister und Oberpräsident werden
über die Entstehung und den Verlauf der
Unruhen in Oberschlesien mit allen ihren Er¬
scheinungen berichten.

Homburg v- d . H- , 26 Aug . Vom Stabe
der Gruppe Rhein wird über die Rückbeför
derung der in England befindlichen deutschen
Kriegsgefangenen gemeldet : Nach Mitteilung
des englischen Armeekorps an den deutschen
Generalstabsosfizier des Brückenkopfes Köln
wird dis Rückbeförderung der deutschen in
englischer Hand befindlichen Kriegsgefangenen
voraussichtlich um den 30. August beginnen .
Bei der AbnahmekommissionKöln- Deutz dürften
etwa alle zwei Tage ein Transport von 2000
Kriegsgefangenen eintreffen . Es ist beabsich
tigt , die Züge abwechselnd den Durchgangs¬
lagern Gießen und Meschede zuzuleiten .

WTB . München , 26 . Aug In Gegen¬
wart des Reichspräsidenten , des bayerischen
Gesamtministeriumsund der kommandierenden
Generale der ehemaligen bayerischen Armee
übernahm gestern vormittag Reichswehr¬
minister Nos ke als Vertreter des Reiches
die bayerische Heeresverwaltung und das baye¬
rische Kommando . Die Uebernahme im Kriegs¬
ministerium erfolgte ohne besondere Feier¬
lichkeit .

verabschiedete sich ebenso kühl wie seine Tante
konventionell liebenswürdig von den anwesende»
Bekannten . Auf seiner Stirn wetterleuchtete
es von Trotz und Zorn .

4-

Graf Ranzien speiste, wie meist nach dem
Nennen , mit einigen ihm bekannten und be¬
befreundeten Herrn zusammen an diesem
Abend bei Adlon ; die Gräfin Katinka und
Bsta blieben allein zu Haus.

Die Damen waren bei der Suppe, als der
Diener Gräfin Asta auf silbernem Teller eine
Depesche überreichte . — Tante und Nichte
tauschten einen Blick, in dem Erstaunen und
Erschrecken lag ; hastig löste das junge Mäd¬
chen den Verschluß. Der Diener stand auf
Antwort wartend im Hintergrund des Speise¬
zimmers. Astas Blicke überflogen den Inhalt,
und eine feine Röte stieg in ihre Wangen .

„Antwort nicht nötig, "
.wandte sie sich zu

dem Diener , dann las sie noch einmal und
reichte der Gräfin Frohnsberg das Telegramm.
Es enthielt nur die Worte :

„Faustina vor zwei Stunden den Gnaden¬
schuß erhalten. Kollani .

"
(Fortsetzung folgt.)

München , 25 . Aug . Eine Offiziers -
kommission der Alliierten ist gestern in
München eingetroffen , um die Waffen - und
Munirionsbestände gemäß den Friedens¬
bedingungen festzustellen

Friedrichshafen , 24 . Aug . Heute
vormittag 10 Uhr trat das Passagier -Luftschiff
„ Bodensee" seine erste Fahrt nach Berlin an
An Bord befanden sich zehn Vertreter der
Presse aus Berlin , Hamburg, Stuttgart,
Konstanz , Basel und Stockholm, sowie der
literarische Mitarbeiter der Hamburg—Amerika
—Linie und drei weibliche und neun männ¬
liche Fahrgäste. Dis Oberleitung hatte Dr.
Eckener . Um 12 Uhr war das Luftschiff über
Nürnberg , um 4 Uhr traf es über Berlin
ein , machte einen Rundflug um Berlin und
landete trotz Sturms und Regenböen um 5
Uhr glatt in Staaken Staatssekretär Euler
beglückwünschte den Führer zu der wohlgs-
lrmgenen Fahrt und Landung.

Holland .
Haag , 25 . Aug . Aus Paris wird ge¬

meldet : Innerhalb zweier Monare wird eine
Anzahl deutscher Offiziere , Unteroffiziere und
Mannschaften , die der Grausamkeiten in
Luxemburg beschuldigt werden , vor einem
Kriegsgecichtshof in Nancy zu erscheinen
haben . Zu diesen Verklagten gehört auch
Kronprinz RuppHecht von Bayern
Mit Rücksicht auf die Tatsache, daß er den
Rang eines Feldmarschalls ein nimmt , wird
dieser Gerichtshof auf besondere Werse zu¬
sammengesetzt werden ; als Präsident wird
einer der französischen Marschälls austreten.

Belgien .
Versailles , 23 . Aug . Nach der Jri-

dependance Belge wird der Kriegszustand
in Belgien am 30 . Sept . aufgehoben .

England .
Amsterdam , 15 Aug . Die englischen

Blätter vom 23 . August melden , daß nach
einer von der Presseassociation veröffentlichten
Meldung die Freilassung des deutschen
Unterseebootskommandanten Kiese -
wetter . der wegen angeblicherVersenkung
von Hospitaischiffen im Tower festge¬
halten wurde, im Widerspruch zu den An¬
sichten der Admiralität erfolgt sei Wie
die Mitteilung weiterhin besagt , wird be¬
fürchtet , daß die Freilassung Kiesewetters zu
Zweifeln Anlaß geben könnte , ob über¬
haupt beabsichtigt werde , die 71 auf der
Auslieferungsliste der Admiralität
stehenden deutschen Seeoffiziere zur
Verantwortung zu ziehen.

Amsterdam , 24 . Aug . Allgsmeen
Handelsblad berichtet aus London , daß
laut amtlicher Statistik infolge von Aus¬
ständen in den letzten Monaten in Wales
und Monmouth 5V« Millionen Tonnen
Kohlen verloren gegangen sind

TK. Amsterdam , 25 . Aug . Der zum
vorläufigen britischen Botschafter in Washington
ernannte Lord Eduard Grey wird Mitte Sep¬
tember in New Jork erwartet und wird am
1 . Oktober die Geschäfte übernehmen .

WTB . Versailles , 24 . Aug Nach der
Pariser Ausgabe der „ Daily Mail " ist für
den Posten des englischen Botschafters in
Berlin der jetzige englische Gesandte in Bern,
Rumbold, in Aussicht genommen , der durch
Dr. Thsophil Russell ersetzt werden soll.

Rußland .
WTB . Amsterdam , 22 . Aug . Die

englischen Blätter vom 20 . August melden,
daß in Moskau Nachrichten von furchbaren
Judenpogromen in Ukraine eingetroffen stad.
Die amtliche „ Jwestia" meldet , daß allein in
der Provinz Polo dien 500 Juden durch
ukrainische Soldaten ermordet worden sind.
Die gesamte jüdische Bevölkerung der Stadt
Ploskirow sei ausgerottet worden 100000
Juden hätten sich nach dem Bezirke Kiew
geflüchtet.

Amerika.
TK . Washington , 25 . Aug . In Re¬

gierungskreisen gilt als wahrscheinlich, daß
Präsident Wilson demnächst eine Reise durch
die Bereinigten Staaten antritt, um die öffent¬

liche Meinung durch Ansprachen für den
Friedensvertrag und den Völkerbund zu ge¬
winnen . während die Ssnatskommission für
Auswärtige Angelegenheiten unterdessen den
Friedensvertrag eingehend prüft .

Rotterdam , 22 Aug . „ Chicago Tribüne"
meldet aus Washington : Man ist in Amerika
augenblicklich damit beschäftigt , LebenS-
mittelschiffe für Deutschland zu laden.
Aus Newyork, Philadelphia, Baltimore und
Boston dürsten diese Sch ffe schon in den
nächsten Tagen nach Hamburg oder
Bremen abgehen .

Genf , 25 . Aug . Das „ Echo de Paris "
meldet aus Washington : Selbst Anhänger
Wilsons geben zu , daß der Friedensvertrag
ohne Aenderungen nicht ratifiziert werden
wird . Wilson bleibt unnachgiebig , da die
Anbringung von Aenderungen die Wiederauf¬
nahme von Verhandlungen nach sich ziehen
müßte . Diese Haltung droht unnuttelbar zu
einem Sonderfrieden zwischen Amerika und
Deutschland zu führen .

WTB Amsterdam , 25 Aug . Wie das
Preffebureau „ Radio " aus Washington
meldet , hat der Senatsausschuß für aus¬
wärtige Angelegenheiten eine vom Senator
Lodge vorgeschlagene Abänderung des Frie-
densvertrages angeommsn , derzufvlge China
statt Japan den Hafen von Schantung über¬
nimmt.

WTB . Amsterdam , 25 . Aug . Laut
Pressebureau Radio werden Staatssekretär
Lan sing und Kriegssekretär Baker aufge-
fordsrt werden , vor dem Repräsertanten-
ausschuß für auswärtige Angelegenheiten zu
erscheinen , um über die Zurückhaltung ameri¬
kanischer Truppenabteilungen in Sibirien Aus¬
kunft zu erteilen Der Vorsitzende des Aus¬
schusses steht auf dem Standpunkt , daß der
Dienst in Rußland gesetzlich nicht zu recht-
fertigen fei.

WTB . Amsterdam , 25 . Aug . Englischen
Blättern zufolge organisieren die Sinnfeiner
in Washington eine auf ganz Amerika sich
erstreckende enzlandfeindliche Propaganda .

Verschiedenes .
— Deutschland als Vorbild . Das

„ Allgemeen Handelsblad" meldet , daß Churchill
in der britischen Armee - Handelshochschule in
Köln vor den dort studierenden englischen
Soldaten eins Rede hielt , in der er unter
Hinweis auf den hohen Grad der Organisation,
den Deutschland auf dem Gebiet vou Handel
und Industrie gezeigt habe , sagte, die Engländer
müßten alles in ihrer Macht liegende tun . um
mit der deutschen Organisation gleichen Schritt
zu halten und ihren Platz auf dem Gebiet
des Handels insbesondere m den kommenden
10 oder 15 Jahren zu behaupten .

— Warnung vor schwindelhaften
Anwerbungen . Dem Kriegsministerium
sind mehrere Fälle bekannt geworden , in
denen versucht wird , deutsche Militär - und
Zivilpersonen unter betrügerischen Anerbie¬
tungen für ausländische Dienste anzuwerben .
Die Schwindler sitzen im In - und Auslands.
Sie arbeiten gewöhnlich unter der Firma
eines „ Werbebüros für den Eintritt in aus¬
ländische Dienste .

" Für die angebliche Ein¬
schreibung in die Werberliste verlangen sie die
Zusendung einer Gebühr von 20 bis 50 Mk.
Das Kriegs Ministerium warnt eindrin glichst
vor diesen Schwindlern.

Gtaudesbuchs - Auszüge .
Geburten : 19 . 8 . 19 : Kurt Hans , Vater :

Christoph Dünkel , Schreiner . 20. 8. 19 : Werner
Friedrich , Vater : Oskar Friedrich Karl Karge,
Ledersortlerer. 19 . 8. 19 : Herta , Vater : Hermann
Köhler, Eisendreher. 21 . 8 19 : Friedrich Bernhard,
Vater : Bernhard Ganz , Gipser.

Eheschließungen : 19 . 8. 19 : Albert Louis
Schäfer , Schlosser , und Bertha Clara Schlegel ,
beide in Karlsruhe . 23 . 8. 19 : Christian Hang,
Fabrikarbeiter, und Katharina Deuscher geborene
Adolph, beide in Wössingen, Amt Breiten . 23 . 8 . 19 :
Wilhelm Freh , Straßenbahnführer , und Marie
Pauline Huck. 23 . 8. 19 : Wilhelm Jsele , Hilfs -
waldhüter hier, und Wilhelmine Krebs in Karls¬
ruhe 23 . 8. 19 : Wilhelm Decker , Hilfsarbeiter ,
und Maria Anna Ganz . 23. 8 . 19: Max Ludwig.
Deuschle, Elektromonteur , und Lina Eberschwein.

Sterbefälle : 19 . 8. 19 : Ignaz Martin , Stadt¬
arbeiter , Ehemann , 72V- Jahre alt .



Amtliche Bekanntmachungen .

LerordMN
. ( Born 16 . August 1919 .)

RcichSgetreideorduung für die Ernte 1919
betreffend .
Artikel 1 .

Der 8 17 der Verordnung vom 7. Juli 1919,
Reichsgetreideordnungfür die Ernte 1919 betreffend
(Gesetzes- und Verordnungsblatt Seite 403 ) , erhält
folgende Fassung :

„Roggenbrot ist in Stücken von 750 nnd 1500
Gramm zu bereiten.

Außerdem darf Roggenbrot als Kleinbrot in
Stücken von 100 Gramm hcrgestellt werden .

Bei den Stücken von 750 und 1500 Gramm mußdas Brot das vorgeschriebene Gewicht am Tage
nach der Herstellung aufweisen : bei diesen Stücken
ist der Tag der Herstellung aus dem Brote zu ver¬
merken .

In privaten Haushaltungen darf Roggenbrot in
beliebigem Gewicht angefertigt werden , auch wenn
das Ausbacken des Teiges in einer Bäckerei erfolgt.
Auf Privatbrot braucht der Tag der Herstellung
nrcht angegeben zu »ein "

Artikel 2.
Diese Verordnung tritt sofort in Kraft.
Karlsruhe , den 16 . August 1919 .

Ministerium des Innern .

Taqcsordmmg
für die am

Dsrmerstag, den 28. August 1919 , vornr. 8 Uhr,
stattfindende

Bezirksrats - Zitzung.
> Oeffeutliche Sitzung .1 Brrwalrungsrechtsstreitigkeiten :

Keine .
U. Berwaltungsiachen :

1. Gesuch der Emilie ged Bittmann , Witwe des
Gastwirts Ehr . Werner in Spielberg um Er¬
laubnis zum Betrieb der Realgastwirtfchaft
zur Traube in Spielberg,

ü Nichtöffentlich «! Sitzung .
1 . Einsprache gegen die Gcmcinderatswahl in

Auerbach
2. Einsprache gegen die Bürgermcisterwahl in

Kleinsteiubach .
3 . Familiemmterstützungen.
Dur lach , den 24. August 1919 .

_ Basisches Bezirksamt ._

SferdeKeisch Verkauf .
Am Mittwoch , Len 27 . Ls. Mts . erfolgt dir

Ausgabe von Pferdefleisch und zwar :
Bei Pferdemetzger Albert Eng Hofer , Amalien -

straffe 23 , vormittags von 8 Uhr ab an die Fa¬
milien mit den Auswc-isnummern

von 197 bis mit 389 .
Auf den Kopf der Bezugsberechtigten kommen

250 Gramm Fleisch oder Wurst zur Ausgabe.
Zur Empfangnahme sind dein Metzger die Aus¬

weise zwecks Losrrenmmg der Marken vorzulegen .
Durlach , den 26 . August 1919 .

Turlach - Stadt .

Maschinenschreiben^
die geläufig stenographieren kann , als Aushilfe so¬
fort gesucht. Anmeldungen werden zwischen 8 und
12 Uhr an der Bad . Landw . Versuchsanstalt
Augustenberg cntgegengenommen . Lebenslauf und
Zeugnisse sind mitzubrinaen.

Arbeit - Vergebung .
Die Gemeinde Kleinstcinbach vergibt im Snb -

missionsweg die Errichtung einer Dachwohnung im
Gemeindehaus und zwar :

1 . Maurerarbeiten ,2. Zimmerarbeiten,3. Givserarbeiten,4. Schreinerarbeitcn,5. Bleckmerarbeitcn ,6 . Glaserarbeiten,
7 . Schlossern , beiten ,8 . Anstreicherarbeiten.

Die Bedingungen und Pläne sind auf dem Rat¬
haus in Kleinsteiubach einzusehen , woselbst die Ein¬
gaben bis spätestens 30. August 1919 mit der (Über¬
schrift „Reparatnrarbeiteu im Gemeindehaus Klein¬
steinbach" abgegeben sein muffen .

Kleinsteiubach , den 24. August 1919 .
D«r Gemeinderar.

I . A. : Krauß .

AM .

Aelterer Beamter a . D.
mit gemütlichem Heim
und sicherem Einkommen
wünscht mit evgl . Fräu¬
lein od . kinderloser Witwe
(Alter 48 bis 59) zwecks
Heirat in Briefwechsel zu
treten . Solche mit bestem
Rufe, welche einfach , fried¬
fertig, ordnungsliebend u .
sparsamsind, wollen Bries
mit Bild unter Nr . 948
an den Verlag ds . Bl .
senden . Verschwiegenheit
Ehrensache . Vermittler
verbeten.'

MH -
"

6 « s » vU
Helle, hcizb. ArbeitS-

rnunie mit Holzboden
sowie trocken. Lager¬
raum und ermas Hof-
raum für reinlichen u.
ruhigenkleinen Fabrik¬
betrieb möglichst mit
Krasrauschluß sofortzu
mieten gesucht.

MM MetM .
Stuttgart ,

Calwerstraße 62.

Wir sind Abgcber dorr :
4 °/oMannhriMrrSt «Lt«nlerhe vsn ^9fs9

rreus Uusaabs . . . ' . .

4 °/o Hess« Sta « ts «nleihe .
4 °/o neue Bad . Ltaatsanleih « . . .
4 V, "/» Hainbvraee StaAtsanlsihr .
4 °/o Rheinxrovinz Anleihe . . . .
40/0 Erfurter Lta - tanleihe vsn Hysy
4 "/e neue Düsseldorfer Sts - tanleihe

ferner sind wir Käufer «uv Verkäufer von
? 5,ntlrcÄen Tlrieasomlei he« « nd Sckatzanrveisikvasn

zu kulanten Kurse «.
LüScitzuisoks MseMiE -ksssUoLLtt L .- 6 .

Ssuptstr . 32 . Lk ^ SStiKvKSLSS LllrlSvA . 'rslsloulkr .30

L HZ. sv °/o
ff Y7.S« °/°
ff 94 °/o
ff 91 .2S °/°
ff 92 °/°
ff 96 . 50 °/°
ff 96 °/o
ff 93 5« °/°
ff 92 °/o
ff lvo °/o

WWWW

ausgekämmte Frauenhaar e
kauft zu Tagespreisen

Damen - n »»d Herren ,
^ risenrgestHLft

Abgelaufene,
"

schlechte

Ilol -f-
ku 88 döä 6I1
werden wieder schön mit !
Theorit - Farbe . Inj
Wasser gelöst , streichsertig . !
Paket 4 .25 franko Nach- j
nähme , reichtfür3Zimmer !

Biele Anerkennungen.
Alleln -Lies. AnL ee , t«««- «-.
okvw - tseboisoks?roäuLte

» r 2iege.Istr. S 9

AHren -
3ikyarlll » ? k !r
alter Art werden fach¬

männisch ausgesührr van
Lar ! KMsr

Uhrntaehernreitter
Moltke straffe 28

Ecke Rooustr .
AWÄlLALSA

sLvväizö l
Oboe ist immer 1 ocd eine grosse dUi- !

! trage o :ub simxen beuten , lll« virlllieli »tvss tüch¬
tiges aut clem gebiete <Ier 8>t <-u »rc- !tz»>rte unci .
i :a leisten.

Die Anträgen mebren sicli bei n » s ca ietrter 2oit !
»scd Kursen sor krreicbnng
LZK, KMlrsLLLK -NZOL
unä baden «ir oos entscldvssen , tür soleds üie !
scdoo Voikoiintnisse desitren , korldilciangsburse mit j

! kolxenüen Silber,dlsssen einrnricbtsn :
100 — 150 Süden 200 —240 Süden
150 — 2 .00 240 — 300 „

Wir dollen clurcd tüsse llinriclitoux einem viel- !
! soitigen IVunsod ro entsgrecden unä sedeu g«ü .
>chimelilmigen xcrue entgegen .

Vie Sclmüeitlwg äer
krivLt -LlrurSölssLÄüsk „WsrLor "

Lsrlsrubv Larlstrssss 13 keruZprsobsr2018.

gegen Feldhüter
! Isele gemachten Aeuße-
rnngen nehme ich hiermit
zurück di . Linder .

Durlach , 25. Aug . 1919.
Reparatur -Arbeiten

sowie
NerrlttftrWZ

vm MUerdskl .
schwarz und emailliert ,

weiß nnd farbig ,übernimmt unter Zusiche¬
rung fachmännischer Aus¬
führung und reeller Be¬

dienung

Küchenherde - und
Ofengeschäft

j Schloffstratze 7
Pstnzstraffc 17.

Die VllkjlllMUMMlM MiMI ' Karlsmrhe
Kaiserstraße 229, Eingang Hirschstraße , übernimmt
Wafsenreparaturen aller Art wie Neuschäften , Ein¬
legen neuer Läuse , Nmändcrn von Lef. in Central¬
feuer , Anfertigung von Flinteueinsteckrohren für
Kugclschuß, Brünnieren . genaue Anfertigung sämt¬
licher Ersatzteile nach Muster , rasch und preiswert
Saubere Arbeit . Schnellste Lieferung auch nach answ.

s Flsdcrt -, Red .- u . Jagd

Tel . 3383 Tel . 3383
Extrastarke

MlWAW j -
von 1—8 Ztr . Tragkraft , A
HaudarbeitskcineFabrik - »
wäre) verkauft zu herab - «
gesetzten Preisen . Er - j §
satzrädcr stets vorrätig
Josef Bcgcro » Spezial- ; »

Likilke
Paketche » 45 ^ ersetzt 2 Hühnereier.

Mr -IkMie 8r«st BW«.
-
r r z 1 . . t « rir

geschäft, Brette «.

vslliels
LosksLilvvLdMs

— Lsrlsrakv —
H

'ükslmstr . 3 t r 70. 1840
llcii eingetrolloll:

?Lrb . IVasekkleiävr
UK . ,6S . -

8vbo8»dlLssu 25.— so.

zn pachten gesucht
H . Sauder » Seboldstr. 33 .
Giani - r sur täglich eine
Kluuli .1 Stunde zu ver¬
mieten. Zu erfragen im
Verlag d . Bl .

W«t!kWe Ml-. KM- WZ
:: MM » W - W « !! ::

jeder Art urid Größe
Gleich - und Drehstrom-Motoren , elektr . Koch-,
Heizapparate und Bügeleisen . Große Aus¬
wahl von Beleuchtungskörpern, Mctalldraht -
und V- -Watt Lampen in jeder Spannung und
Kerzenstärke, sowie sämtliche Bedarfsartikel .

6 Paar gr . Vorhänge,Stvr , Gallerieu ,
Bücheretagöre, Roll¬
wand, großer Spiegel,
Vogelkäfig , Schill er-

schreibpult verstellbar,Ste ingut-Einmachtopf
(60 Liter) ist wegen
Wegzug billig zn ver¬
kaufen .

Hauptstraße 16 ü.

Beratungen , Kosteiivoransch läge jedcrz. kostenlos.

Lochmüller L Suckert
Llektrstrchn. I - stallatiovs -GeschLft

Aernspr . 513 Dnrlach Kroueustr . 8.

2 Mr vchlljjNchlhk.
Größe 41—42 , zu ver¬
kaufen bei
Kemps , Schwanenur . 4 b
Nähmaschine

Singer ) billig zu ver-
anfen Kelterstr. 10, 3 . St .
Eine bereits neue Pe °

trolenmzuglampe zu ver-
kanfen Bäderstr . 8,1 . St .
l HerkW-FghrrO

wie neu , b' Gummi , billig
zu verkaufen

Grvtziugerstr . 18, o . l.
,

Ein schwarzer Samt -
Hut itnd ein schwarzer

, Taft - Hut nirr wenig ge¬
tragen ist zu verkaufen .

Pfinzstr . 15, lt links.

MWöißkS V ? tt
ist zu verkaufen Karls -
ruhe . , Augarterstr . 93 !A

1 Kücheutisch, 2 Hocker-
und 1 Küchenschaft , Preis
85 zu verkaufe !! Zu
erfr . Jäger,rr . 8 . 1 . St .

Km HMtz AWs!
zu verkaufen

Herrenstr . 16 , 1 . St .

Zu verkaufen
ein neuer Kastenwagen ,
3—4 Zentner Tragkraft ,
bei August Kiudler .
Wagner , Wolfartsweier .

Ein Rügen H«sg
und ei» Rückstück mit
Schwanzriemen, für ein
Ponp Paffend, zu verkauf .

Pfinzstr. 8, Hths . l . Et .

. . Prima
» W » Matche

/ 1/V . ( hornlos > ist zu^ verkai -sen
Grötziugen , Schulstr. 2.



I » VILVSVWILIU
MN -VNMmaS 'Wrs -KoMbsst

unä « ÜKVLIkk «
llnlstt - u . liLttplHokt - VsrsiLkkrungs-Lkttsn-KeseNgskssr

(!-okäsfsrnpts 1r)
Bezirks -Vertreter für Durlach und Umgebung -.

Emil Hilz . LeljlcheMMMtrr. Dur ! ach- PflöjU. 5?
empfiehlt fick; MM Abschluß von : Feuer-, Einbruchdiebstahl-,
Unfall-, .Haftpflicht - , Glas - u . Wasterleituttgsschäden-Verstche-
rungen jeder Art , zu neuzeitl. Tarifen u vorteilh . Bedingungen.

Die

A « Ii-
' .

6arL LrasWsr L lN : m LArlsrMe

übernimmt das llmfass0 !nerru vonDamen -. F -lz-,
Haar - , Velour-, Sammet - und Plüschhüten nach den neue ste«

Modelle » der Wintersaison 1919/1920. — Infolge der neuester!

technischen Einrichtung des Betriebes wird tadcllosse Ausflihrnng
und schnellste Lieferung garan tiert .

und Vorlage der neuesten Modelle bei

?rau L.M88 NH , LürLaed ,
Hauptstraße 61 .

Probe
haben dieseWocheimLokal :
Mittwoch : 1 «. 2 . Batz.
Freitag : 1 . « . 2. Tenor , j

Der Vorstand.

kemrdr - « ul jlssllMtt -Vm !»
Durlach , E. V.

Am Mittwoch , den 27. ds . Mts . , abends '/> 9
Uhr , findet im Nebenzimmer zur „Blume " eine

statt , wozu wir unsere werten Mitglieder hiermit
frenndlichst einladen.

Der Vorstand.

MWrtt 'M
, ,GkkWM

* ' ! 892
Durlach.

Morgen ( Mittwoch )
abend 8 Uhr findet im
Lokal (Festhalle ) eine

MMW
statt . Der Wichtigkeit der
Tagesordnung wegen
wollen die Mitglieder
zahlreich erscheinen und
besonders sind zu dieser

, Sitzung die verehrlichen
Damen sportsfreundlich
eingeladen. Der Vorstand.

^ MsllerdMtMMnSku
! j» Aue ssiles Ws.
; NSülterlkS Zmskr _ _

« »» ssiroLv « -
Herren sofort zn ver-
mieten. Zn erfragen im
Verlag d . Bl ._

I Solider Herr ( Dauer¬
mieter) sucht

fSr LmrckrMe !
Zur Räumung größerer Bestände bestes

H Mü ' Mzsmvtzzxirr
(Friedensware ) 1 Rolle 2 Bogen 65 -Z

zi bei
^ L LchüSüch. W-iklMarkv . Mrlsch
za Hauptstraße 51.

einerwerten '
Kundschaft !
sage ich für l
das mir ge- j
schenktcZu- .

trauen und die srcnudl .
U'.ü erstützung wäbrendder
Zeit , da ich mein Geschäft
führte , herzlichen Dank

Frieda .Kleiber . Wtw . l
Moltkestraße 5 . j

Vütjimies A « s
zu vermieten r

Moltkestr. 26 . S . St . r . !

tzASALS MELl j
an bessern soliden Herrn ?
Mm 1 . Sept . zu vermieten. -
Zn enraaen im Verlag. ;

Ein. Arbeiter !
kann Kost und Wohnung!
erhalten
_ Hauptstr . 30, Htrhs . z

WMÄLA !

I -AM - D

rsc ^ er
M KiLWchkll.
Mes mtz ! i!c
We Lpriitk.

sicher. Tee. AlM. j
LWSkHL ?. ßWS'
llWWuhkMKg

^das Pfund ä

^
bei 10 Pfund 3 , <) 8z

lbei Original-

Müwd
°°" Zell '

j

AM « L tz

Karrp/.?/r. 6/ Tciep/MN 2 t , §

^ tsilsr /Är ^ Q/r ?r« 'LKt2: . I
Zpsria/lläk . 8

Kronen » unc / H

rll rümÄc/^ n k-> IN LoEi -n</-5,
/ r,annon5a«Len »ouns rrin ^ ,'isenü<i/lnöskliŝ s^niin^en!ca»Ls.

L^^ec/irert von 8—12 und 2—6 l//-r.
Lam-inz noc/,mi»az u . Lonntd nnn A-L-n nonkenA -

möbl . Zimmer
zu mieten. Mögl . Bahn-
hofsnähe. Angebote unter
Nr . 950 an den Verlag.

« Irertes Wim
mit voller Pension auf
sofort gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . 949 au den Verlag.

! - 2 kM Amer
zum 1 . Oktober oder früher
gesucht, mit vollerPenfion
bevorzugt. Angebote unt .

1 Nr . 951 an den Verlag.
Möbl. Zimmer

von besserem Herrn ge¬
sucht Angebote unter
Nr^ 954 an den Verlag.

Eine 2 - ll - Zimmer -
Wohnung zum 1 . Okt.
oder später gesucht evtl
auch in nächster Umgeb .
von Durlach. Angeb . u.
Nr . 952 an den Verlag.

Einmachgläser z . Znbinden . Salizyl -
pergamentpavier, Porzellan , Cmail -
gefchirre, Aluminiumaefchirre ,
Steintöpfe in verschiedenen Größen,
Korbwaren , Leiterwagen , Obst-
Dörrhorden , Waschbretter m . prima

echte

Theodor ' Icrl
'krr

o
Q
Q

Telefon 879
empfiehlt sein Lager in

^ liriirstt MMN
v mit prima Grrmnn -Bercifnng

cii : ;elne De Len nud Schläuche billigst
^ Fahrrad - und Nähmaschiuen-Ocl
^ offen und in Flaschen .

S WMitzi« » KKKWtzm « .
Carbid-Lampeit , elektrische

GM vlv , Taschenlampen , Batterien .

I SßmllWt WchsrtM
^ Reparatur -Werkstätte. ^

z

o
o
o
o
o

Ane .
2 Zimmcr - 'Wshmmg

unt Küche nud Zubehör
s u ch t junges Brautpaar ,
das sich demnächst ver¬
heiraten will . Angebote
erbitte unter Nr . 953 an
de» Verlag d . Bl .

ülmgc vor-
^ zügl . erhalt.
Z ?iÄülil08 ..
Zin schwarz.
Äuußb. und eichen, ?
^ Fricdcnsware , ab- ^

, 1 zugcbcn r
L . Nagel , Hcil - A

i ^ brouu , Fernspr. 173 . ^

^ Zinkeinlaae , Fliegenfänger .
V Ersten und Sktirnbbcr , Putzlücher.

« MS . . MW
j .-^ 7̂ --.- - arn Markt . — . .

> Einige der vielen Änkzahlnngcn der Vcrfichc-
. rungs -Zeitschrifren

! „ ÄKG MerOM
"

„ M Uksorge
"

! Unfälle :
Andreas Hoserer , Bfinzstr. 99 2250 Mk.
Schlosser Ludwig Leverle , Jägerstr . 6 250 Mk.
Wtw . Knth. Preiß , Mühlstr . 5 M Mk.
Tagt Karl Roger, Jägerstr . 13 l-2 Mk.
Max SchönÄulder, Luisenstr . 2 60 Mk.
Ehefrau des Ab Kantwerg , Svitalstr . 6 80 Mk ,Stativnewart Jos . Soder , Luiseustr . 4 30 Mk.
Schlosser Gunz, Linvenstr. 11 400 Mk.
Masch -Form . W . Hübsch, Aue , Lindcnstr. 14 150 Mk.

Masch - Form I . G . Dürr , Pfiuzstt . 59 125 Mk.
Kontrolleur Heinrich Kretzer, Waidstr. 26 125 Mk.
Gipser Jak . Maier , Eisenbahnsrr. 12 125 Mk.
Former Franz Wilh. Mußgnug, Hauptstr . 15 125 Mk.
Ehcfr. d . Ab . Guft . Hummel, Hauptstr . 47 50 Mk.
Ehe fr . d . Ab . Jak . Kiefer , Gerberstr. 9 50 Mk.
Ehesr. d . Ab . Hermann Kleiber, Kerrenstr. 22 50 Mk.
Eye-fr. d . Ab . Karl Lang , Mühlstr . 5 50 Mk.

und noch viele andere
„Nach Feierabend"- und „Die Fürsorge"- Abon¬

nenten, welche die Zeitschriften nicht mehr geliefert
bekommen , mögen sich an meine Adresse wenden .

Leo Rieqer . Karlsruhe , Herrenstraße 56.

H / WZWNSMNk

liefert
SKSsMe

StrttkdAesekschsil
- UllSLSlmsrm L Lrs . —

Aarlsrreh « , ArmM -Hs 17. Gekepß. 41K4 .
Lager r Durlach , Bl«,ne«str . 2 bei Dnmmler

-uik l unä b . ch -
Mlinliü» etc .

'
bei Iiöcli^ er lieleibnüx unä
dilchem Xins nuk /, vIsjb « n .
Lugasl ZiÄMitl , llLntkowln

unä HrpetIiv !sen§c!<«!M
liar ! .<rn !ls , llii-s-clistr . 18 .

Icleglum LN7.

ÜLurs !

ZMTlNäiWö . !
Zch kaufe jede Ärt Ä2r »t »

und F «A « »ok Groß - uot
L'leinoieh sowie Krise« , u :ll
ItaninfeAr ( soweit nrchi
Vrschlagnnhmeoersügunqer
erllgcgLusteheu) zn höchster
Preist « . Gleichzeit. empfehle
ich alle Sorten Därne « .

G. WMM Hecht
Häute-, Felle » u . Darmhdlg

Friedrichstraße 4.

Ueliitt ' Mdn
zum Selbstfärben von Stoffen aller Art
über 56 verschiedene Farben vorrätig

Wus LHgchl NlrUe «--Zrößekie
Hauptstraße 4.

Zu bezrehrn durch alle Postanstalten .
Vierteljährlich M. 3.90. Probeheft 40 Pfg . vom
Verlag Otto Beyer. Leipzig
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